
Bezugspreis
r Halle vierteljährlich 2,60 M durchb oſt 3 ſweimonatlich 2 M

einmonatlich 1
ohne Beſtellgeld

Beſtellungen werden von allen Reichs
poſtanſtalten angenommen

ür die Redaktion verantwortlich
Dr A Borſt in Halle

Fernſprechverbindung mit Berlin und Leipzig
AnſchlußNr 176

kvvüävvyxZJ JJ JNr 253 m2 mzw

Halle

Der B
WwW m

Saale Zeinn
ote für das Saalthal
Zweinndzwanzigſter Jahrgang

c 22d Saale Sonnabend den
e em

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Rum

mit 20 Pfg für Hallemit 18Pfg be

und in der u vonAnnahmeſtellen und allen Annoncen
editionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

rſcheint täglich

9 mit Ausnahme der Sonn u Feiertage

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt nur
mit voller Quellenangabe geſtattet

mmne foTtr0 EIAWJJW WWWWOktober 1888
Bezugs Einladung

Beſtellungen auf die SaaleZeitung für die
Monate November und Dezember werden von allen
Reichspoſtanſtalten zum Preiſe von 2 für Halle
von der unterzeichneten Expedition und den bekannten
Ausgabeſtellen zum Preiſe von 1,70 M angenommen

Die Expedition

7

Ultramontanes
Unter den mannichfaltigen und wechſelnden Eindrücken welche

die große Reiſe des Kaiſers hervorgerufen hat iſt keiner tiefer
in die Vorſtellungen des Volkes gedrungen als der Eindruck
ven die Begegnung zwiſchen dem deutſchen Kaiſer und dem
römiſchen Papſte d hat Dieſe e rührtegewiſſermaßen an die innerſte Seite der deutſchen Geſchichte
die Erinnerungen und die Gegenſätze eines Jahrtauſendsé
mußten wach werden als der junge Träger der deutſchenKrone dem greiſen Träger der dreifachen Krone gegenübertrat

Sie ſind denn auch wach und haben in erſter Reihe
dazu geführt daß ſich ein dichter Kranz von Sagen trotz
unſerer proſaiſchen Zeit binnen wenigen Tagen um die denk
würdige Scene geflochten hat

Jm ganzen und großen wird man gut thun dieſem Sagen
kreiſe mit kühler Kritik gegenüber zu ſtehen Die Zeiten ſind
ja doch längſt vorüber in denen die politiſchen Geſchäfte in
perſönlichem Verkehre der Herrſcher erledigt wurden wenn
heutzutage Souveräne zuſammenkommen ſo pflegen ihreMiniſter vorher genau feſt uſtellen welche politiſchen Themata

berührt werden ſollen und welche nicht Und alle Themata
betreffs deren von vornherein feſtſteht daß ſie in einer halb
ſtündigen Unterredung zweier hohen Häupter unmöglich er
ledigt werden könnten ſelbſt bei der Vorausſetzung des beſten
Willens von beiden Seiten nicht ſind natürlich unbedingt aus
geſchloſſen Es giebt nun aber unter allen die europäiſche

ulturwelt bewegenden Fragen nur wenige und vielleicht ſogar
Zeine welche unter dem eben angedeuteten Geſichtspunkte ſich
31s Gegenſtände einer Unterhaltung zwiſchen dem
Kaiſer und dem römiſchen Papſte ſo e verbieten wie
die Frage der weltlichen Macht des katholiſchen Kirchenober
hauptes vor allem wenn der Kaiſer ſich als Gaſt des
Souveräns in Rom befindet den der Vatikan als einen
Kirchenräuber anzuklagen ſich bemüßigt findet

Unter ſo bewandten Umſtänden und bei der vollkommen
zweifelloſen Annahme daß die beiderſeitigen Miniſter vorher
abgemacht hatten eine Berührung jenes heiklen Thema s ſolle
nicht ſtattfinden iſt es ſehr ſchwer iſt es nahezu unmöglich zu
glauben daß Papſt Leo XIII dennoch Kaiſer Wilhelm II auf
die Wiederherſtellung der weltlichen Herrſchaft des Papſtthums
angeſprochen haben ſolle Als erfahrener und geſchickter
Diplomat mußte der Papſt wiſſen daß er dadurch nur ſeinem
Gaſte eine peinliche Empfindung und ſich ſelbſt nur eine be
ſchämende Zurückweiſung bereitete Alle Mittheilungen welche
dem Papſte dennoch eine ſo grobe Taktloſigkeit unkerſchieben

Weißenfels und Freyburg 1813
Erinnerungsblatt für den 20 21 und 22 Oktober

Von D theol Prof Nebe zu Roßleben
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Odeleben beſtätigt alles was der Poſtillon über die Ver
wirrung ſagt welche an den Brücken herrſchte Als Napoleon
ankam, ſchreibt er drängten ſich Mann und Roß mit Eifer

und Angſt hinüber Die ges zucht hatte ajeder wollte ſein Leben zuerſt Sicherheit en
und doch drohte dieſem zügelloſen Uebergange die größte
Gefahr er war eine ſchreckhafte Erinnerung an die grauen
haften Tage an der Bereſina Die Morgenſonne ſtand wie
eine glühende Bombenkugel am Himmel das Toben und
Treiben der Truppen der Kanonendonner bei Köſen und
Haſſenhauſen welcher in den Bergen zehnfach wiederhallte
vermehrte das Getümmel Nur durch Napoleons perſönliche
Gegenwart konnte die Ordnung einigermaßen wieder hergeſtellt
werden Er begab ſich ſogleich an die nächſte Brücke unter
der ſchon ſo mancher heute ſein Grab in den Wellen gefunden
Hatte Die halbverhungerten Nachzügler irrten in den be
nachbarten Weinbergen umher deren ſaure Trauben die Söhne
der Champagne und Bourgogne nicht verachteten wo es die
Gelegenheit gab wurden auch Küche und Keller geplündert
Durch ſtrenge Anordnungen ward der Knäuel h ent
wirrt und für jede Truppengattung Artillerie Jnfanterie und
Kavallerie eine Brücke beſtimmt Napoleon welcher zwiſchen
2 und 3 Uhr nachmittags die Unſtrut überſchritten hatte kam
oberhalb der zeddenbacher Mühle in den Bereich der preußi

odele und traf ſofort die richtigen Anſtalten um ſich
en gefährlichen Feind vom Halſe zu ſchaffen Odeleben er
ählt auf einer hinter der Mühle gelegenen und von den
ranzoſen unbeſetzt gelaſſenen Höhe ſei ein Trupp preußiſcher
Hützen erſchienen der ſich ſogleich abwärts ausbreitete und

auf die vorüberziehenden Franzoſen choß Wenige Minuten
nach dieſer Begrüßung der Infanterie ſlogen chon die KanonenS um Napoleon herum das bunte Gelige und der auf
allende Anzug des Königs von Negpel Murats gab eine
errliche Zielſcheibe ab und das Piquet von der Garde ſowie

deshalb zerer beie übrige Begleitung des Kaiſers mußte
reuen Man ſchießt auf das Gefolge

ſind deshalb mit der größten Vorſicht unehmen und bei
allem gerechten Mißtrauen welches ſich offiziöſe Dementi s zu
erwerben gewußt haben wird man dennoch der Politiſchen
Korreſpondenz der r in Wien glauben
dürfen wenn ſie verſichert die Unterha
und Papſt ſei in den verabredeten Formen und zu beiderſeitiger
Befriedigung verlaufen Hierfür ſpricht in der That alle
Wahrſcheinlichkeit

Man kann auch nicht wie es vielfach geſchieht den ſchärferen
Wind welcher ſeit einigen Wochen aus dem ultramontanen Lagerweht als einen giltigen Gegenbeweis anſehen Ein s
Unbehagen welches die ultramontane Preſſe über die Kaiſer
reiſe bekundete erklärt ſich hinlänglich daraus daß der Kaiſer
überhaupt nach Rom ging um den König von Italien zu be
ſuchen andere Symptome der ultramonkanen Agitation wie
namentlich die Wahlaufrufe einiger katholiſcher Biſchöfe laſſen
ſich auch leicht auf einen anderen Urſprung zurückführen als aufdas angebliche Scheitern chimäriſcher ärene welche von

päpſtlicher Seite auf das Erſcheinen des deutſchen Kaiſers im
Vatikan geſetzt worden wären Sie wurzeln einfach in der
Lage der Dinge welche durch die Bedingungen des mit Rom
geſchloſſenen Friedens geſchaffen worden iſt Wir haben nie
daran gezweifelt daß der Vatikan die Centrumspartei ein
Heer welches ihm ſehr durchſchlagende Erfolge erkämpft hat
niemals abdanken wird und wenn ſogar die Biſchöfe die Wahl
trommeln rühren ſo haben ſie für dieſes an ſich ja allerdings
ſehr dreiſte Beginnen ſogar einen beſtechenden Vorwand ge
funden in dem Wahlerlaſſe den der Papſt vor anderthalb
Jahren r des Septennats an die katholiſchen Wählerin Deutſch and zu richten veranlaßt wurde Jn egr Art iſt

der Ultramontanismus ſehr konſequent und er iſt es doppelt
r er Fehler der Gegner zu ſeinem Vortheile ausbeuten

ann
a

Politiſche Ueberſicht
Anläßlich des 50jährigen Jubiläums der amtlichen

Thätigkeit des r Miniſters für die aus
wärtigen Angelegenheiten v Giers brachten die
Chefs der Botſchaften und Geſandtſchaften der auswärtigen
Mächte welche ſich in Petersburg wieder eingefundenhaben dem Siute als e k ein goldenes Schreib
zeug in Vaſenform dar Daſſelbe iſt ausgeführt im Stil
Ludwigs XV an der Vorderſeite geſchmückt mit dem von
Brillanten eingerahmten Namenszüuge des Jubilars und trägt
auf der Rückſeite eine Widmungsinſchrift das Ganze ruht aufeinem aus ſibiriſchem Blutjaſpis geſertigten Auge Die
Beamten des Miniſteriums überreichen Herrn v Giers ein
prachtvolles Album mit Zeichnungen und beſonders bedeutſamenEreigniſſen aus der Meng ſhen Laufbahn des Gefeierten

Am Donnerstag mittag 1 Uhr begann die Auffahrt zur
Gratulation im Miniſterium des Auswärtigen woſelbſt au
roßem Empfang auch ein Feſtgottesdienſt ſtattfand ſodann
olgte ein von den Beamten des Reſſorts dem Jubilar zu

Ehren veranſtaltetes Feſtmahl Am Freitag findet beim
deutſchen Botſchafter v Schweinitz

zwiſchen Kaiſer De

ladungen erhalten haben Die beiden deutſchen Zeitungen
ſowie Graſhdanin und Nowoſti bringen Artikel mit
ſympathiſchen Kundgebungen für den Jubilar Ueber

Auszeichnungen des Jubilars berichtet die folgende
peſche

Petersburg 25 Okt Der Miniſter des Auswärtigenv o erhielt aus Anlaß ſeines 50jährigen Jubiläums

See a de Wiehe erm Laufe des Tages gingen ferner Glückwun vonſämmtlichen Veitgiſevert des Kaiſerlichen Hauſes und von der

Königin von Würtemberg ſowie von mehreren ausſündiſchen Monarchen namentlich vom Kaiſer Wilhelm

und von dem König von Jtalien ein Auch der deutſ
Reichskanzler Fürſt Bismarck ſandte ein Glückwunſch
Telegramm

Das Journal de St Pstersbourg druckt anläßlich
des Jubiläums des Miniſters des Aeußeren v Giers die
Rundſchreiben ab welche derſelbe nach der Throubeſteigung und
der Krönung des Kaiſers Alexander III an die Mächte ge
richtet hat und legt dar daß die ruſſiſche Politik konſequent
und friedlich geblieben ſei Das Blatt konſtatirt ferner das
Vertrauen womit der Kaiſer Giers ehre deſſen einzige Sorgeſtets die geweſen ſei der treue Diener ſeines e und der
Dolmetſch ſeiner Willensmeinung in der Aufgabe zu ſein die
Ehre und Integrität Rußlands auf dem ihm angewieſenen
Gebiet zu vertheidigen und zu dem Gedeihen des Reiches mit
allen Mitteln beizutragen über welche die Diplomatie verfüge
r r allem mit Patriotismus Aufrichtigkeit und Gerad

eit leite

Die Wiener Abendpoſt bemerkt gegenüber der Neuen
Freien Preſſe, welche bei dem dem Reichsrathe vor
gelegten Budget ein Defizit von 30 Millionen
beſtehend aus der Tilgungsrente im Betrage von 10 Millionen
und dem Rüſtungskredit in Höhe von 20 Millionen entdeckt
haben wolle betreffs der Tilgungsrente handele es ſich nur um
die geſetzmäßige Umwandlung einer längſt beſtehenden Schuld
in eine Einheitsrente eine neue Schuld werde hierdurch in
keiner Weiſe begründet Was den Rüſtungskredit von
20 Millionen angehe ſo ſei derſelbe für das Jahr 1888 be
willigt worden und dürfe daher auch nur das Rechnungsjahr
1888 belaſten Dieſer Rüſtungskredit der heute zum größten
Theile bereits verausgabt ſei ſei ein einfacher Nachtragskredit
für 1888 Die Wiener Abendpoſt fügt hinzu es könnedaher zur Hergts gereichen daß nur durch eine Ent
ſtellung von Thatſachen eine ungünſtige Kritik des Staats
voranſchlages auf 1889 möglich war

Das Journal de St Pétersbourg weiſt anläßlich
des von einem wiener Blatte gebrachten Artikels in welchem
der Sultan mit Abſetzung bedroht wurde wenn er
ſich der Friedensliga nicht anſchließe und der daran geknüpften
len Rußland gerichteten Auslaſſungen anderer ausländiſcher

Blätter auf das Unnütze und Vergebliche derartiger
Machinationen und bemerkt dazu daß ſich Rußland da
durch von dem feſten korrekten und friedlichen Wege nicht ab
lenken laſſen werde den es bis jetzt unabänderlich eingehalten

eleichfalls aus dieſem An hab
laſſe Feſttafel ſtatt welcher die Botſchafter und Geſandten
mit Gemahlinnen ſowie andere hohe Würdenträger Ein

beobachtete Meinen Sie antwortete dieſer drehte gelaſſe
ſeinen Falben herum und gab Befehl auf eine kleine Berg
kuppe mit einem Winzerhäuschen hart an der Mühle a dem
linken Ufer der Unſtrut einige Geſchütze zu bringen während
dem ein paar Bataillons der auf dem rechten Ufer formirten
Truppen wieder zurück auf das linke er geſchickt wurden
um die von den Preußen s Anhöhen anzugreifen Es
elang jenen Bataillons unter Mitwirkung der Geſchütze die
reußen zu verdrängen die Garden marſchirten indeß am

linken Ufer auf
Wir haben geſehen daß der Kaiſer Napoleon ſeine Auf

merkſamkeit nicht ſeiner linken Flanke zuwandte welche von den
Oeſterreichern bei Naumburg und Köſen bedroht wurde ſondern
ſeitiem Rücken Den Morgen ſchon unternahm er von Freyburgaus nach dieſer Richtung hin eine große Rekognoscirung welche

ſich auf das Gelände nach rechts und links erſtreckte nach Mittag
rekognoscirte er noch einmal die nordweſtliche Umgegend Von
dieſer Seite her erwartete er den gefährlichſten Angriff Er
wußte daß er es hier mit den Preußen mit dem tapfern Corps
des Generals York zu thun hatte

York hatte für dieſen Tag den 21 Oktober eine ſcharfe
z des im Rückzuge rn Feindes angeordnetund die Führung der Vorhut welche auf Freyburg und Laucha

losrücken ſollte dem Grafen Henckel von Donnersmark an
vertraut da der Oberſt Katzeler verwundet war Als Henckel
bei Baumersroda von einem Bauer erfuhr daß ein Zug von
4000 Gefangenen meiſt Oeſterreicher und Ruſſen von zwei
polniſchen Bataillons begleitet hier übernachtet hatte eilte er
mit dem zweiten Leibhuſarenregiment dem mit den Todten
köpfen und mit zwei Schwadronen übergegangener ſächſiſcher
Ulanen dem Zuge nach Man ihn bei Gleina ein und
machte ſich eben zum Einhauen rüig als ſchon ein Theil der
Gefangenen den Reitern entgegengelaufen kam Die Wachen
auf beiden Seiten wurden niedergeritten das an der Spitze
marſchirende Bataillon ſtreckte ſofort die Waffen das Bataillon
aber welches den Zug ſchloß ſtellte ſich in ein Viereck und z
ſich in einen nahen Wald zurück Es gelangte an die Unſtrutund gert bie Brücke bei Laucha hinter d ab Als York
zur Vorhut kam und den Grafen Henckel bei ihr nicht an
traf ſchickte er r einen Adjutanten mit einem ſcharfen Ver
S u und ritt mngedul m mit ſeinem S demſelben
nach bat den ebe und beeilte ſich zu ſeinem Fe

orgt zum Kaiſer welcher den Feind du ſeinen Opergucker

melden was er geſehen M

Es verlautet jetzt daß die militäriſche Kommiſſion welche
eingeſetzt iſt um Vorſchläge zur Neubewaffnung der

Herren laſſen Sie uns dem Grafen Henckel ein Vivat bringen
Dieſe Aeußerung bekennt der ſo Geehrte ſpäter war mir

werth als wenn ich einen Orden bekommen hätte
Dork ſchickte den Grafen Henckel zu der Vorhut wieder vor

empfahl u möglichſt ſchnell auf Freyburg loszurücken und
eine vortheilhafte Stellung dort einzunehmen Es ließ ſich
leider nicht viel machen Die Franzoſen hatten die beherrſchenden
geben an dem linken Ufer der Unſtrut inne und ſie mit

anonen bedeckt Infanterie befand ſich zur t in den
Weinbergen den Büſchen und Wäldern Zicheg hochelegen bildete den Schlüſſel ihrer en u uckel
h te gegen Zſcheiplitz das Füſilierbataillon unter dem Haupt

mann Luck die Thüringer Jäger unter dem Major Lynkerund ein Bataillon öſterreichiſcher Jäger vor eine reitende
Batterie von dem Lieutenant Patzig befehligt unterſtützte dieſen
Angriff wacker Es gelang dem Lieutenant eine weit in das
Thal der Unſtrut de Höhe oberhalb von Zſcheiplitz
mit 6 de e zu n Dieſes ſind die Geſchütze ge
weſen deren Geſchoſſe bei Napoleon niederfielen als a ate
der zeddenbacher Mühle hielt trafen ſie den Kaiſer nicht
ſo ſchlugen ſie verderblich in die Truppen ein welche auf dem
rechten Ufer von Freyburg nach Balgſtädt marſchirten Mit
großer Anſtrengung brachten die Franzoſen jenſeit der Unſtrut

Mag auf eine Höbe welche die ſchwächeren preußiſchen
Geſchütze aber von dieſen nicht erreicht werden
konnten Als Napoleon nun noch 2 Bataillone Garde von
dem rechten auf das linke Ufer herüberſchickte um die be
wachſenen Bergabhänge von den öſterreichiſchen Jägern zu
ſäubern und dieſen es gelang ſah ſich die Batterie genöthigt
abzufahren Eine andere Batterie unter dem Befehle des
Lieutenant v Stern hatte den Galgenberg halbwegs zwiſchen
Möncheroda und Freyburg mit 4Geſchützen bepflanzt es ſind
dies die Geſchütze welche Napoleon des Mittags als er nörd
lich von Freyburg ſich umſah ihre Grüße zuſandten Leider
konnte Stern auch nichts von Belang ausrichten denn er konnte

og trotz ſeines hohen Standpunktes weder Freyburg noch das Unſtrut
l ſehen und hatte den Batterien gegenüber Neh undapoleon auf den Sqweigenbergen hre Stellung angewieſen

hatten einen ſchweren Stand Eine Batterie Zwöl
ward erbeten aber e und bald waren die 4
kampfunfähig Das Fußvolk der Verbündeten that in vollem

Schuldigkeit dietßte ihn entblößten Hauptes mit den Verih eine

Aue
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Aie Anwendbarkeit derſelben au

h h er
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Wie die Agenzig Stefant mitiheilt hätte der frana Miniſter des ne wurligen Goblet 1 den

ter mit dem italieniſchen Sengrele in
enabreg betreffs des Aufſichtsrechtes überdie ätalienifchen Schulen in Tunis zwar anerkannt

daß die Dekrete des Beh von Tunis bezüglich der Schul
i auf die gegenwärtig in Tunis beſtehenden itglieniſchen

n und Vereine nicht anwendbar ſeien dagegen behauptet

che Jnſtitute keinem Zweifel unterliege Der Bot
er Menabrea habe erwidert Italien könne die Giltigkeit

der betreffenden Dekrete nicht zugeben ſei vielmehr der Anſicht
daß dieſelben weder auf die beſtehenden noch auf die künfüg
zu errichtenden italieniſchen Schulen und Vereine angewendet

werden könnten
Aus Snakin wird unterm 24 d telegraphiſch gemeldet

Aus verſchiedenen Quellen iſt die Nachricht von dem in Khartum
erfolgten Tode AbdullahKhalifa s Nachfolgers des Machdi
hier eingetroffen es fehlt jedoch noch immer an einer Be
ſtätigung der Nachricht Die hieſigen Forts werden allnächtlich
vom Feinde beſchoſſen Das Feuer verurſacht jedoch faſt gar
keinen Schaden

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Petersburg 25 Okt Nach hier eingegangener Meldungiſt der Kaiſ mit den übrigen Miitgliebern der Kaiſerlichen

Familie geſtern nachmittag in Kutais angekommen

Hyuiay ſtand

vom
Dieſem

h

Deutſches Reich

Berlin 25 Okt Während ihres geſtrigen kurzen Aufent
haltes in Berlin ſtatteten der Kaiſer und die Kaiſerin der
Kaiſerin Friedrich im ehemals kronprinzlichen Palais einen
Beſuch ab und begaben ſich darauf ins hieſige königliche Schloß
wo ſie die baulichen Veränderungen eingehend in Augenſchein
nahmen Hierauf kehrte das Kaiſerliche Paar nach Potsdam
zurück Zu 8 Uhr war der Leibarzt Dr Leuthold von den

ajeſtäten mit einer Einladung zur Abendtafel beehrt worden
Heute vormittag um 11 Uhr hatte der Kaiſer eine Unterredung
mit dem Staatsminiſter v Boetticher und arbeitete ſpäter mit
dem Vorſteher des Militärkabinets Generallientenant v Hahnke
Mittags ſtattete der Prinz Friedrich Leopold den Majeſtäten
einen Beſuch ab 1 Uhr 41 Min begab ſich der Kaiſer mittels
Sonderzuges von Potsdam nach Blank en burg zu den dortigen
Jagden Jn der Begleitung des Kaiſers befanden ſich der
Generaladjntant v Wittich die Flügeladjutanten v Biſſing
und v Lippe der Kriegsminiſter Gräf Walderſee der
Vorſteher des Militärkabinets v Hahnke der General der
Vavallerie z D Graf Lehndorff der Hausminiſter v Wedell
Piesdorf der Vorſteher des Eivilkabinets v Lucanus der
Oberhofmarſchall v Liebenau und D Leuthold Prinz

riedrich Leopold meldete ſich bei Sr Maj anläßlich ſeiner
Ernennung zum Commandeur der Leibcompagnie der Gardes
ou Corps auf dem Potsdamer Bahnhofe

Noch rechtzeitig genug ſchreiben wie wir geſtern
bereits mitgetheilt haben die Offiziöſen ſind die Berathungen
zum Abſchluß gebracht worden welche ſich auf die Auf
hebung der Reliktenbeiträge der Elementarſchul
lehrer und die Erhöhung der Alterszulggen beziehen
Bekanntlich war in der vorigen Seſſion des Abgeordneten
haufes ein bezüglicher Geſetzentwurf von der freiſinnigen
Partei Abgg Berling u Gen eingebracht worden Die Ver
treter der Regierung erklärten die Sache ſei nicht ſo einfach
zu erledigen die Vorarbeiten aber ſeien im Gange Selbſt
verſtändlich hätten die Konſervativen den Antrag Berling am
liebſten in den Papierkorb geworfen aber ſo unmittelbar vor
den Wahlen wagte man das nicht Der Antrag wurde an
eine Kommiſſion verwieſen und in dieſer nahezu einſtimmig
angenommen Angeſichts der Haltung der Regierung war das
freilich keine außerordentliche Leiſtung zum Ueberfluß wurde
noch erklärt das Votum des Abgeordnetenhauſes ſolle nur die
Bedeutung einer Reſolution haben man wolle auf die Regie
rung damit keine Preſſion ausüben Das Herrenhaus beeilte
ſich denn auch den Antrag Berling ohne weiteres abzulehnen
und damit der Regierung die Möglichkeit zu eröffnen mit
einem von ihr einzubringenden Geſetzentwurf noch rechtzeitig
genug d h acht Tage vor den Urwahlen fertig zu werden

rPiſſer
aber kommandirte Hurrah Das ganze Bataillon ging zer
ſtreut wie es war auf die Kavallerie los dieſe drehte um und
bekam nun die ganze Salve der Jäger hinterdrein wodurch
viele Leute und Pferde getödtet wurden Auch das freiwillige
preußiſche Jägerdetachement that ſich rühmlich hervor 8
ſtürmte mehrmals das Zſcheiplitzer Schloß Als nun die
Feinde welche mit Kartätſchen und Gewehrkügeln alle Angriffe
abgewiefen hatten ſich ganz keck mit ihren Kanonen aus dem
Schloſſe auf das freie Feld hervorwagten und durch die
preußiſche Batterie welche dagegen apfgel ehren worden war
nicht zum Schweigen und Weichen zu bringen waren rief ein
Lieutenant Boden genannt Freiwillige vor dieſe Kanonen
müſſen wir nehmen Sogleich ſchaarte ſich um den todes
muthigen Lieutenant eine Anzahl freiwilliger Grenadiere Mit
Hurrah ging es auf die Kanonen los Boden an der Spitze
mit höchgeſchwungenem Säbel Da ſank der tapfere Führer
von einer Kugel ſchwer getroffen zuſammen ſein Fall ver
urſachte eine Stockung und der Angriff ſcheiterte Der
Lieutenant Boden welcher von ſeinen Freunden von dem Kampf
platze weggetragen und in Lauchſtädt gepflegt wurde erlag
ſeiner ſchweren Wunde nicht es iſt der von dem vereinigten
Landtag 1847 her wohlbekaunte Miniſter v Bodelſchwingh
Velmede er hatte ſeinen eigentlichen Namen abgelegt um unker
dieſem angenommenen Namen als preußiſcher Freiwilliger für
Gott Rönig und Vaterland in den Kampf ziehen zu können
a gar Heimath ſeufzte noch unter der franzöſiſchen Fremd

Bis zum ſpäten Abend ward bei Zſcheiplitz und Freyburtapfer rer York befahl keinen a wen Suegee De
Fr benutzten die Nacht vom 21 auf den 22 Okt dazua und alle andern Punkte dieſſeits der Unſtrut in aller

tille zu räumen
Mit dem Kanouendonner welcher nordweſtlich von den Höhen

am Unken Ufer erſchallte vermiſchte ſich Kanonendonuer
welcher von Südoſten Fer bei Köſen ertönte Auch hier an
der Saale wurde am 21 Okt tüchtig gefeuert

Generalmajor Salins welcher unter dem Feldzeugmeiſter
deine den 18 Oktober kurz vor Mitternacht

Regiment Fer g Ludwig in Zeitz angelangt 4 vonegiment in d urg Köſen Kamburg Doru
burg zurückgelaſſene Compagnien und andere kleine Truppen

iinttis zu errichtende

zu einem bürgerlichen Feiertag zu erklären endgiltig

gen frei ſein werben

ſ ſi egierung und bei den Kartell
de zu bedanken bei der Regierung die der freiſinnigen

a in V das a e ſt hen der tlegenheit zu eantragt zu n nicht einräumen wollted den Konſervativen dieſelben dem Antrag Berling
zwar zuſtimmten gleichzeitig aber der Regierung erklärten
dieſe ihre Zuſtimmung ſei ohne praktiſche Bedenlung Auch
die r der Alterszulagen war bekanntlich von frei
inniger Seite Abg Rickert angeregt worden nur war es

nicht augängig beſtimmte Anträge in dieſer Richtung ſchon bei
der Berathung des letzten Etats zu ſtellen

Nach einer Mittheilung welche der Vorſitzende des Verges deutſcher Annler an die Mitglieder des letzteren richtet

at die Regierung Erhebungen über den in
Ldehl und Brot angeſtellt um danach ihre Maßregeln zur

Bekämpfung der auf dieſem Gebiete eventuell obwaltenden
Mißbräuche zu treffen

Vor kurzem wurde bekanntlich die Mittheilung gemacht daß
eine Chiffre welche dem Kaiſer Friedrich zum Verkehre
mit amtlichen Stellen übergeben worden war auf unerklärliche
Weiſe verſchwunden war auch die angeſtellten ſorgfältigſten
Unterſuchungen brachten kein Licht darüber wohin dieſelbe
gelangt ſein könnte Wie jetzt verlantet fand ſich aber zufällig
die Chiffre unter den Papieren eines Flügel Adjutanten wohin
ſie in der Unruhe vor dem Tode des Kaiſers gerathen war und
wo ſie niemand vermuthet hatte Demnach wäre Herr Geffcken
oder einer ſeiner Lente nicht der Dieb Es wär ſo ſchön geweſen

können da unſere Offiziöſen ſagen es hat aber nicht
ſollen ſein

Wie verlautet iſt der Antrag auf ſtrafrechtliche Verfolgung
der ſeitens der Freiſ Ztg in einer Sonderausgabe ver
öffentlichten Auszüge aus dem Tagebuch des Kaiſers
Friedrich aufgrund des Geſetzes über das Urheberrecht von
dem Kaiſer Wilhelm II als dem Univerſalerben des verſlorbenen
Kaiſers Friedrich geſtellt worden

I
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Es beſtätigt ſich daß die Beſchlagnahme der
Mackenzie ſchen Vertheidigungsſchrift durch das
Landgericht in Duisburg wieder auſgehoben worden iſt

Das ſchon einige Zeit erwartete außergewöhnliche
Avancement in der Armee ſoll nunmehr anfangs November
zur Ausführung gelangen Die Qualifikationsberichte welche
ſonſt gewöhnlich im Januar eingereicht werden wurden ſchon
jetzt bis zum 1 Nov eingefordert Es dürften zahlreiche Ver
abſchiedungen älterer Offiziere erfolgen

Der Generalfeldmarſchall De Graf von Moltke vollendet
heute Freitag ſein 88 Leben sjahr Er iſt am 26 Okt 1800
zu Parchim in Mecklenburg geboren Der berühmte Heerführer
begeht ſeinen Geburtstag wie regelmäßig in den letzten Jahren
auf ſeinem Gute Kreiſau in Schleſien in aller Stille

Die Kreuzztg war neulich ſo tief entrüſtet über das
Hereinziehen der Perſon des Kaiſers in die Tages
politik welches in der Douglas ſchen Broſchüre in einer für
Herrn Stöcker ſo unbequemen Weiſe erfolgte Jn anderen
Dingen iſt die Kreuzztg gar nicht ſo abgeneigt das Thun und
Laſſen höchſtſtehender Perſonen für ihr Geſchäft auszunutzen
Jn einem Geſchäſtsbriefe der Krenzztg jſt zu leſen Wir be
merken daß unſere Zeitungen notoriſch die älteſten bezw be
deutendſten konſervativen Organe Deutſchlands ſind ausſchließlich
von höchſten und hohen Herrſchaften Jhre Majeſtät die
regierende Kaiſerin iſt Abonnentin des Reichs
boten dem alten preußiſchen und deutſchen Adel Offizieren
höheren Beamten Rittergutsbeſitzern Großinduſtriellen geleſen
und dürften ſich daher durch ihre große Verbreitung lediglich in
wohlhabenden Geſellſchaftskreiſen ganz beſonders zur Auſnahme
Jhrer Anzeigen eignen

Jm Wahlkreiſe FlatowSchlochau fand am 23 Oktober
eine Erſatzwahl zum e e ſtatt welche zur Wieder
wahl des bisherigen konſervativen Vertreters Ober Reg Rath
Scheffer führte

Hamburg 25 Okt Jn der heutigen Sitzung der
Bürgerſchaft wurde der Antrag des enats den 29 d
angenommen

Berlin 25 Okt S M Schiffsjungenſchulſchiff Nixe

Graf Henckel gab ſie ſchon verloren Major Lynker

ein und war den 19 früh mit 8 Compagnien T
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Kommandant Korvetten Kapitän Büchſe iſt geſtern in Bahia ein

ae n
o veyſichert die Nat Lib Korreſp zur Beruhigung deren ind von nationalliberaler Se d e

und ernſtlich bedroht ſei auch von dieſen nur ein Theil
übrigen aber bilde das konſervativ nationalliberale Zuſammen
den noch den Grundzug dieſer Wahlbewegung Das iſteider richtig Wenn es nach dem Willen der St
der Natlib Korreſp gegangen wäre ſo würde die Neviſion
des Beſitzſtandes der konſervativen Partei wie man die
neueſte Phaſe nennt W unterblieben ſein Nur die Wahrnehmung daß die dadierſchaſt mißtrauiſch gegen die gllzu

intime Freundſchaft mit den Konſervativen zu werden anfing
hat die Abweichungen vom Kartell veranlaßt über welche die

Organe den Schleier der chriſtlichen Liebe ziehen
möchten

ſchritt dem Saalkreiſe erhalten wir die folgende Zu
ſchrift

Die Urwähler in Pritfchöna ſind ſchon ſeit Jahren ge
nöthigt worden nach Großkugel zu gehen in daſelbſt ihre
Stimme abzugeben Großkugel aber iſt von Pritſchöng
über eine Stunde entfernt während Lochan der Pfarrort
von Pritſchöna nur etwa 20 Minuten entfernt liegt Warum
nun dieſe läſtige Wahlbezirkseintheilnng

Ueber die Fahbewe gung im Wahlkreiſe Bitter
feld Delitzſch wo die nationalliberale Partei be
kanntlich den Konſervativen gegenüber eigene Kandidaten
aufgeſtellt hat entnehmen wir dem Sltadt und Landbote
BitterfeldDelitzſcher Zig folgende Mittheilung h

Aus ſicherer Quelle erfahren wir daß die Agitation der
nationalliberalen Fort im Wahlkreis Bitterfeld Delitzſch einen
recht erfreulichen Fortgang nimmt Ka tragen weſentlich
die Verſammlungen bei welche das Wahlcomite in den ver
ſchiedenen Orten abhält Das maßvolle Auftreten der Kan

didaten ihre Stellung im Mittelſtande des Volkes die Klarheit
ihrer Ziele und Beſtrebnugen welche ſie an der Hand des
Wahlaufrufs der nationalliberalen Partei entwickeln haben
ihnen viele Freunde in Stadt und Land erworben Laue ſind
geweckt und ſchließen ſich gern der Bewegung an Am
dentlichſten trat dies hervor nach der Verſammlüng am Montag
in Zörbig in welcher der Führer der dortigen Konſervativen
eine gründliche Niederlage erlitten hatte

Dies iſt den Konſervativen auch durchaus nicht entgangen
wie aus dem täglich wachſenden Schimpfen der Hall Zig
Courier klar hervorgeht So leiſtet ſich dies ehrenwerthe

Blatt in Nr 249 einen Leitartikel Jn Bitterfeld Delitzſch
welcher mit Bezug auf die Mitglieder des nationalliberalen Wahl
comites folgende Worte enthält Treuloſe Gegner Verräther
an der Sache des Kartells Triumph des verkappten Frei
ſinnes ſogenannte nationalliberale Herren jene Treuloſen
dürfen nicht ſiegen die mit einer Falſchheit wie ſie ſelbſt von
d r nungen Zeitung gegeißelt wurde aus dem Kartell

eſertiren
Alſo ſelbſt die Freiſinnige Zeitung muß herhalten Noth

kennt kein Gebot Samiel hilf es ſteht ſchlimm
Was die Verdächtigungen das Kartell betreffend anlangt

ſo e eine genügende Antwort in den Verſammlungen ertheilt
werden

Das Vorgehen der Nationalliberalen im
Kreiſe verdient die höchſte Anerkennung und man kann demſelben
nur den beſten Erfolg wünſchen Gilt es doch hier gerade die
Wahl desjenigen konſervativen Führers zu verhindern der immer
an der Spitze des reaktionärſten Flügels der Konſervativen ge
ſtanden und wo es nur immer anging die Bildung der kon
ſervativ ultramontanen Mehrheit im Abgeordnetenhauſe angeſtrebt
hat Das Bündniß zwiſchen Junker und Pfaffen iſt auch jetzt
noch das Ziel nach dem die Krenzztg ſich ſehnt und Herr
v Rauchhaupt iſt ganz der Mann nach dem Herzen der
Kreuzztg Dieſe Erwägung allein muß ſchon genügen um die

liberalen Männer des BitterfeldDelitzſcher Kreiſes zu möglichſt
großer Kraftentfaltung anzuſpornen um der liberalen Sache zum
Siege zu verhelfen

Halle den 26 Oktober
Meteorologiſche Station

25 Okt 9 U ab 26 Olt 7 U mrg
Barometer Millimeker 759 5 761,3Thermometer Celſins 3 ,2Rel Fenchtigkeit t e 86 93 219Wind S 1 SO 1Wetterbericht der Deutſchen Seewarle von 25 Okt 8 Uhr morgens
Ueberſicht der Witterung Eine Depreſſion welche über Großbritannnien ſtarke
ſüdliche Winde erregt liegt weſtlich von Schottland eine andere ſtarke ſüd
weſtliche und weſtliche Luſtſtrömung im Oſtſeegebiete hervorrufend über demgetroffen und wird am 13 Nov wieder in See gehen

theile wurden herangezogen General Thielmann rückte den
19 abends dafür in Naumburg ein Oberſt Mensdorf lag
mit ſeinen Huſaren zu Pritlitz bei Stößen In der Nacht
vom 19 zum 20 erhielt nun Gyulay aus den Hauptquartier
Befehl Naumburg ſo ſchnell als möglich wieder zu beſetzen
und den Uebergang über die Saale bei Köſen den Franzoſen
zu verlegen Er eilte ſeinen Truppen nach Naumburg voraus
wo den Abend erſt die Brigaden HeſſenHomburg und Murray
und in der Nacht 4 Kavalleriebrigaden unter Noſtitz eintrafen
Der Major Gattersburg ward mit 4 Compagnien noch nach
Köſen abgeſandt um die dortige große ſteinerne Brücke zu be
ſetzen Gyulay entſchloß ſich nun am 21 nach Eckartsberga
zu marſchieren und den Feinden die große Straße nach Erfurt

abzugewinnen Fürſt Moritz von Liechtenſtein ſollte die Avant
garde bilven ihr ſollten 2 Jnfanteriediviſionen und die
Kavallerie des Grafen Noſtitz folgen CErenneville ſollte die
Nachhut machen und bis zum Eintreffen von Barclay de Tolly
Naumburg behaupten Gyulay war gerade im Begriff von
Naumburg abzumarſchiren als die bei Köſen auf dem linken
Saalufer aufgeſtellten Poſten mit großer Uebermacht von den
Franzoſen angegriffen wurden welche wie Napoleon von dem
Weinbergshäuschen bei Weißenfels aus noch befohlen hatte von
Freyburg aus unter Bertrand den verbündeten Truppen den
e über die Saale verwehren ſollten Die öſterreichi
ſchen Vorpoſten beſtanden aus einer Warosdiner Compagnie
und 4 e Erzherzog Ludwig Die Diviſion Liechten
ſtein und die Brigade Salins beſchleunigten ihren Marſch um
Köſen baldigſt zu erreichen Der ſtarke Nebel hatte das Unter
nehmen des Feindes unſere Vorpoſten über die Höhe des linken
Ufers hinab bis nach Köſen zurückzudrängen begünſtigt Der
Feind fing eben an Köſen ſelbſt anzugreifen als Salins an
langte Sogleich ging ein Bataillon Erzherzog Ludwig über
die Brücke griff den Feind an drängte ihn bis auf die Höhen
des linken Ufers zurück und beſetzte die Schluchten und Hohl
wege außerhalb des Dorfes während ein zweites Bataillon
ſich in dem Dorfe ſelbſt einniſtete Die Franzoſen hatten das
linke Ufer welches das rechte vollkommen beherrſcht ſtar mit
Infanterie beſetzt und 20 lit n Die Brigade

urins hielt jed in beiin och eiden ie Saale reöſen wacker aus man konnte aber n

Bottniſchen Buſen Ueber Dentſchland iſt das Wetter ruhig heiter und trocken

ward ſie außer Kanonenſchußweite am Fuße der rechts gelegenen
rn gehalten Von Köſen aus unternahmen die Lente

alins verſchiedene Angriffe ſie erklimmten die ſteilen Berg
wände bis an die Kante wurden aber durch Geſchoſſe die
auf ſie abgefeuert und durch Steine welche auf ſie gewälzt
wurden allemal mit Verluſt zurückgeworfen Erſt die Nacht
machte dem hitzigen Kampfe ein Ende Die Oeſterreicher
büßten hier bei Köſen mehr Mannſchaften als York bei
Freyburg ein Henckel berechnet ſeinen Verluſt auf mehrere
Offiziere und 500 Mann Salins aber den ſeinigen auf
16 Offiziere und 800 Mann n e

Der Verluſt welchen die Franzoſen bei Köſen erlitten iſt
ganz unbedentend den tapfern rei

rophäen in die Hände Anders war es bei Freyburg
freilich lange nicht ſo als die deutſchen Blätter das bekannte

Kriegsblatt von 1813 fabuliren Hier heißt es Nr 17 bom
27 Oktober S 130 Der Feind ward geworfen und
verlor 1200 Gefangene 18 Kanonen und eine große
Menge Munitions und Proviantwagen Spät am Abend
rückte unſre Avantgarde in die Stadt Freyburg ein die der
Feind früh um 3 Uhr verlaſſen hatte Die Verwirrung in
welcher der Feind geflohen war überſteigt alle Beſchreibung
Eine Viertelmeile weit vor der Stadt bis zur Unſtrut ſah
man nichts als umgeworfene zerbrochene Bagagewagen demon
tixte und ſtehen gelaſſene Kanonen In Nr 22 vom 2 Nov
S 171 ſteht Ein feindliches Corps von einigen tauſend
Mann wurde abgeſchnitten und in die Unſtrut ren
dieſer mit Leichen bedeckte Fluß ein jammervolles Sauwer

ewährte Drei verſchiedene feindliche Corps wurden zu Ge
angenen gemacht Viele Deutſche und Polen in ganzen

Bataillonen und Schwadronen ginn über welches die völligſte
Unordnung bei der franzöſiſchen Armee herbeiführte Mehrere
tauſend Gefangene 40 Kanonen und viele Munitionswagen
ſind die dir dieſes Tages Das Beſte leiſtet ein Augen
euge er berichtet Nr 24 vom 4 November S 191 Bei
en Begebenheiten an der Unſtrut in den nen Tagen

kämpfte nicht nur die Kriegskunſt mit ihren Werkzeugen den
donnernden Feuerſchlünden den Kugeln und den S
W die Franzoſen ſondern auch die Elemente wodurch das

da ſie von den ſo g tig
wäre nieder Retiert

der Verge gelang ne So l
die Houpimacht vorgehen zu on an in hehe Schickſal an dieſem Fluſſe iſt ein Gegenſtückheiten an der en e vorigen Jahre
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Wnternugs dinsſſchlen für den 26 Ollober
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weſt n ig bewoölkt Münſter 764 3 Südweſt 3 wolkenlos Berlin 765Sndweſt ſt ſchwach bewöllt München 769 8 Südweſt mäßig heiter

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
S Die im Auftrage des Prinz Regenten von Baiern anseführte und aus d u beſtrittene Denkfänke

eder Unglücksſtelle im Park des Schloſſes Berg
am Starnbergerſee iſt ſeit einigen Tagen aufgeſtellt ihre
gärtneriſche Umgebung kann indeſſen erſt im Frühjahr n J zu
Ende geführt werden Das Denkmal hat einen 80 em hohen
achteckigen Sockel aus Fichtelgebirgs Granit darauf ſteht die ge
wundene Säule aus ſchwediſchem Syenit in einer Höhe von
4,50 m die ihren Abſchluß findet in einer 115m hohen achteckigen
Laterne aus demſelben Stein Sieben Fenſter dieſer Laterne
ſind aus rothem Glas das achte iſt durch ein eiſernes Thürchen

n

verſchloſſen das Einlaß zum ewigen Licht bietet An dem Sockel
der Säule ſteht auf fünf Ecken in gothiſcher Schrift 13 Jnni 1886
darunter ſind an vier Ecken die bairiſchen Wappen ängebracht
Die Denkſäule wird gekrönt von einem 2 m hohen Kruzifix ans
Erz gegoſſen von Ferdinand v Miller Der ganze Entwurf iſt
von Oberhofbaurath Hofmann ausgeführt wurde das Denkmal
von dem münchener Steingeſchäft von Zwisler Baumeiſter

Die münchener Stadtverordneten haben den Antrag das
Sendlingerthor abzubrechen abgelehnt

Gerichtsverhandlungen

BI geirig 25 Okt Vor dem Landgericht Halberſtadt
hatte ſich am 12 Jum der ſchon vorbeſtrafte Bürgermeiſtervon Oſchersleben Friedrich Wilhelm Auguſt Mülker wegen
eines Vergehens in Ausübung ſeines Amtes zu verantworken
Das Gericht erachtete den Angeklagten der vorſätzlichen Körper
verletzung in Ausübung des Amtes ſowie der Beleidigung ſchuldig
und verurtheilte ihn deshalb zu 250 M Geldſtrafe von der
Anklage der widerrechtlichen Nöthigung als Beamter durch Be
drohinig mit einem Mißbrauch der Amtsgewalt ſprach es ihn
dagegen frei Dem Urtheile lag folgender Sachverhalt zugrnnde
Am 7 Okt v J kam der Oekonom Woltmann welcher ſeit
Jahren Stadtverördneter und Ehrenfeldhüter iſt von der Damm
ſträße und ging auf einem wenig benutzten Wege nach der Bleiche
zu Hier begegnete ihm der Bürgermeiſter welcher der Anſicht
war daß W ſich auf einem Privatwege befinde und zur Be
tretung nicht befugt ſei Derſelbe ſtellte W ohne wei
teres zur Rede und ſagte Sie haben mich belogen Dann
faßte er ihn mit der Hand vorn an der Bruſt ſchüttelte ihn daß
W zurücktaumelte und ſagte Wiſſen Sie nicht daß ich die
höchſte Polizeigewalt hier habe Jch kann Sie verhaften laſſen
Scheren Sie ſich zurück Sie Lügner Durch die Drohung
mit der Verhaftung ließ ſich Hr W beſtimmen umzukehren
Das Gericht nahm an daß der Bürgermeiſter der Widerrechtlich
keit ſeines Thuns ſich nicht bewußt war da es nicht erwieſen
ſei daß der von Hrn W benutzte Weg der am Bruchgraben ent
lang führt ein öffentlicher oder ein privater iſt Wenn er ein
öffentlicher wäre ſo wäre das Auftreten des Angeklagten ein
unberechtigtes geweſen Indeſſen das Gericht nahm an daß der
Angeklagte im guten Glauben handelte und ſich auch für berech
tigt hielt das Weitergehen auf dem Wege Hrn W zu verbiete
Dagegen wurde der Thatbeſtand der Körperverletzung füx erwieſen
angeſehen Das Verfahren des Angeklagten fo heißt es im Urtheil

war kein korrektes er durfte keinesfalls ſich zum Angriffe giger
W verſteigen Das Schütteln verurſacht ein körperliches Miß
behagen welches als Körperverletzung anzuſehen iſt Das Vor
handenſein einer Beleidigung ergiebt ſich hinreichend aus den ge
brauchten Worten Bei der Abmeſſung der Strafe wurde als
Milderungsgrund die Aufregung des Angeklagten in Betracht ge
zogen als ſtrafſchärfend jedoch daß er ſchon mehrfach vorbeſtraft
iſt und als Beamter die Pflicht hatte ſich beſonders vorzuſehen

Der Angeklagte hatte nun gegen dieſes Urtheil Reviſion ein
gelegt welche heute vor dem 3 Strafſenat des Reich sgerichts
zur Verhandlung kam Das Reichsgericht verwarf die Reviſion
als unbegründet

K Erfurt 25 Okt Der 27 Jahre alte verheiratheteStadthauptkaſſen Aſſiſtent ling Weydig von hier
welcher ſeit dem 1 Juli 1885 bis Ende 1887 in 13 Fällen die
von der Diakoniſſin des ſtädtiſchen Krankenhauſes erhaltenen
Vorſchuß Beträge zuſammen 3500 unterſchlagen und um
dies zu verdecken die zur Kontrolle der Einnahmen und Aus
gaben beſtimmten Regiſter unrichtig geführt auch ein amtliches
Buch unkerdrückt ſowie endlich 43 amtliche Schriftſtücke beiſeite
geſchafft hatte würde in heutiger Schwurgerichtsſitzununter Annahme mildernder Umſtände zu 5 Jahren Geſcngniß
verurtheilt

Eiſen ach 25 Okt Jene ruhlaer Sſchießaffäre vom
22 Sept bei der der Schloſſergeſelle Deuſing das Leben ein
büßte kam hente vor hieſigem Landgericht zur Verhandlung Der
der Tödtung Deuſing s angeklagte Forſtaufſeher Ort mann wurde
zu 2 Jahren Gefängniß verurtheilt

Brüſſel 24 Okt Der Appellhof in Lüttich verurtheilte
heute abend Lejeune welcher Thuillier den Korreſpondenten
der Jndependance belge im Zweikampf getödtet hat zur
Maximalſtrafe von 2 Jahren Gefängniß 2000 Fr Geldbüße und
18,000 Fr Entſchädigung an Thuillier s Frau und Kind ferner
den Duellzeugen de Heüſch zu 6 Monaten und 3000 Fr Ent
ſchädigung ſowie drei andere Zeugen zu je 1 Monat Lejeune
wurde ſofort verhaftet

Provinzial Nachrichten
M Merſeburg 25 Okt Jn der benachbarten Rößener Flur

hatte vor kurzem Hr Nagel aus Deggendorf bei Paſſausſeine
früher ſchon begonnenen Ausgrabungen fortgeſetzt Dieſelben
ergaben diesmal vier wenig gut erhaltene Skelette deren
Befund auf ein vorgeſchichtliches Alter ſchließen läßt etwa zurück
greifend bis auf die Zeit von 2000 Jahren vor unſerer Zeit

n pg T ne n r ningehender Unterſuchung des ganzen vorge tlichenhochwichtigen Gräberfeldes ß gegen
Elſterwerdag 25 Okt Geſtern abend wurde am hieſigen

königl Seminar die unter Vorſitz der Herren Regiernngsräthe
Por e Magdeburg und Friedrich Merſeburg abgehaltene
2 Lehrerprüfung beendet Es traten in dieſelbe 37 Prüflinge
en von denen 27 beſtanden Eine beſondere Weihe erhielt die
Brifung dadurch daß am Geburtstage der Kaiſerin von Hrn

eine Feſtfeier veranſtaltet wurde zu der außer den Lehrern
J S eminariſten auch eine Reihe der angeſehenſten Verſonen

Reg tadt erſchienen waren In begeiſternder Rede wies Hr
u Vollſeges Bode nach wie ſich in Deutſchland Fürſtenhaus
d el ſtets eins Kühlen Das hat ſeinen Grund in den zwei

da harten der Fürſten die Kaiſerin Friedrich zum Ausdruck
t rachte als ſie ihrem unvergeßlichen einzigen Gatten den Lorbeer
ranz und die Roſe auf die Bruſt legte Jener das Sinnbild

der Sanntichen Muthet der wihireichen Krait dieſe das Zeichen
Wage wie dieſe Cuge tet be ne ichigen Kaiſerlichen

n vereinigt je Semingoritrugen Geſänge vor iigt Die Seminariſten
Lauchſtädt 25 Okt 21 d feierte dern u tä 25 Okt Am Sonntag 21 feierte der

n meiſt
beirſcht leichter Roſt ſWereiſs ind t äſvolter Weiſea een aus auf ſeit Grab hiederlegten

gann in dem ſimnig geſchmſickten Kurſgale eine minſikaliſche t

war eine ne a vp rnnummern me überxreichteim Namen der Frauen des Vereins t
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Arion eine goldene Lyra
Hr Lehmann herzlichen Dank ausſprach Zwiſchen den Ge
ſängen wurden verſchiedene Anſprachen gehalten Der Vorſitzende
Hr Kuhblank ſprach in längerer Rede über die Gründung
und Entwicklung des Vereins Hr Bürgermeiſter Fricke begrüßte
den Jubilar mit warmen Worten
Gedeihen Hr Organiſt Müller ſprach über die Macht des
Geſanges Ein Feſtmahl und ſchließlich Ball bildeten den Ab
ſchluß des Feſtes Der Verlauf deſſelben war dank der um
ſichtigen Vorbereitungen der beſte

Wiſſenſchaft zu werden

feſtere Speiſen zu genießen

der älteren Dame iſt eingravirt
Regenſchirme ſind am Ufer gefunden worden

Wie eine Theaterpanik entſteht Am Montag abend eine Nichtigkeitsbeſchwerde richten Der Erfolg einer ſolchen
gegen 8 Uhr als im polniſchen Theater zu Poſen der Vorhang wäre allerdings inſofern fraglich als der Metropolit ſich vorher
nach dem erſten Bilde im 1 Akte des Stückes Karpacy Gorale der oberprieſterlichen Zuſtimmung verſichert hat

gefallen war ertönte auf der Gallerie der Ruf Feuer und önialles ſtürzte in wildem Geſchrei nach den Ausgaugsthüren und Aus Belgrad meldet man König Milan habe den
die Treppe hinunter Auch im Parkett und in den verſchiedenen re r t und zwar wegen deſſen Oppoſition
Rängen verließen die Zuſchauer ſchleunigſt ihre Plätze um die in der Eheſcheidungsfrage

Ausgangsthüren und das Freie zu ertu Sruſen des dienſthabenden Polizeibegmten Cruſius die von für dieſes Jahr auf die angekündigte Reiſe an den däniſchen
mehreren ruhigen und überlegten Theaterbeſuchern unterſtützt Hof verzichtet Ob ſeine Gemghlin nach dort kommt iſt noch
wurden gelang es jedoch Ruhe in das aufgeregte Publikum zu unbeſtimmt
bringen ſo daß kein Unglücksfall vorgekommen iſt Der Feuer iruf war dadurch entftanden daß ein Galleriebeſucher welchem J n glan d haben ſeit rn len gruben
ſein Stock in eine Oeffnung zwiſchen Fußboden und Wand ge rer t 10 Prt Aneſſerung e wlge rbeßger baben
fallen war ein Streichholz anſteckte und daſſelbe brennende verlangten roz uvenerung e e

Dort befand ſich Aus London berichtet man Jn der geſtrigen Verhandlung
dem Abendbrot eines Gallerie der Unterſuchungskommiſſion über die Anſchuldigüngen

beſuchers herrühren mochte dieſes wurde entzündet ſo daß der Times gegen Parnell legte der Generalankkäger
Flammen und Rauch entſtanden elöſchte jedoch binnen kürzer Zeit mittelſt des vorhandenen Hydranten Davitt und Fort ausgearbeitet worden ſei Parnell habe in

konnte ohne große einem unglücklichen Augenblicke eingewilligt die Mitwirkung der

25 Okt Das

erkauf gelangen

wofür

der

t

innigen Worten dem
namens des Vorſtandes

unter

und wünſchte ihm ferneres

im Vororte Mallendorf ge
Lots Hillhoff gehörige Dampffäge

werk nebſt Mahlmühle ſollte infolge Konkurſes der Firma
Jn dem geſtrigen gericht

lichen Termin wurde indeß ein Gebot nicht abgegeben ſodaß ein
neuer Verkaufstermin anberanmt werden muß

Vermiſchtes r nR P Eine gkücklich vollzogene Kehlkopfexſtir afrikaniſchen Küſte angeſtiftete Aufſtand auch
pation Eine Kehlkopfexſtirpation ſo ſchreibt man uns iſt nach den portugieſiſchen Gebieten ausgedehnt
kürzlich vom Prof VBillroth in Wien vorgenommen worden Wie in Brüſſel verlautet wäre die Kongo Regierung
ſieben punn r Wanpowe im ar d geneigt die deutſch engliſchen rn ene

orbenen Kaiſer Friedrich ſtehend befand ſich in der Behandlung iederher nung in Oſtdes Profeſſor Störk der Krebs ſeines Kehlkopfes war bereits d s Wirren ren uns ten
einige Monate alt Der Patient der zu einer Operation nicht
zu bewegen war konnte ſich nur durch die Mittheilung des Prof
Störk daß er im Falle des Nichtoperirens innerhalb 24 Stunden

Dem emeritirten Pfarrer Jacob zu Zembſchen im Kreiſe
Weißenfels iſt der Rothe Adler Orden vierter Klaſſe dem Stadt
ekretär Hermann Schulze zu Bürg bei Magdeburg der

Königliche KronenOrden vierter Klaſſe verliehen

V Defſſau 25 Okt Geſtern abend hielt Hr Profeſſor
Kirchhoff aus Halle im hieſigen Bahnhofsgaſthaus vör einem
zahlreichen Publikum einen anziehenden Vortrag über Weſen und
Ziele des Volapük Jn ſeiner bekannten geiſtreichen und über
zeugenden Weiſe ſprach Redner zunächſt ſeine Anſicht über die
Entſtehung der Sprachen aus wobei er namentlich die gegneriſchen
Angriffe des Volapük gründlich und ſachlich widerlegte
ſchaulicher Weiſe legte er alsdann das Weſen des Volapük dar
und zeigte wie es wegen ſeiner Vorzüge als Kunſtſprache be
ſtimmt ſei internationale Sprache des Handels und der modernen

d Mit der Aufforderung die Sache des
Volapük zu unterſtützen ſchloß er ſeinen geiſtreichen Vor
trag Obwohl derſelbe 12 Stunden währte folgten ihm die
Zuhörer bis zum letzten Augenblicke mit der größten Anfmerk
ſamkeit und ſtatteten damit dem Hrn Vortragenden gebührenden

cjdZDD2

entſchließen Nachdem Prof Billroth am

men und leiſe

Damen an der Unglücksſtätte bei Schloß Berg

Starnberger See s geſucht und geſunden
Mutter und Tochter in guten Verhältniſſen geweſen ſein beide ſumme
trugen elegante Kleidung eine Dame werthvolle Schmuckſachen Der petersburger Swjet kündigt die für den 8 Nov
und eine prachtvolle Uhr mit Brillanten Die Geldbörſe der ort bevorſtehende Ankunft der Königin Natalie an
älteren Dame enthielt beiläufig 8 M Da Papiere Briefe Viſiten m interpalat Gkarten c fehlten iſt es bis jetzt noch nicht gelungen die Jdentität dieſelbe werde im Winterpalais Wohnung nehmen Auder

der Selbſtmörderinnen die feſt umſchlungen in den Tod gegangen
Die Uhr zeigte

in die betreffende Oeffnung fallen ließ
Papier welches wohl von

fofort die kleine Flamme und die Vorſtellung
Unterbrechung nachdem das Publikum beruhigt und auf die be
treffenden Plätze zurückgekehrt war ihren Fortgang nehmen
Zur Sicherheit wurde noch nach Schluß des Theaters an der
betreffenden Brandſtelle auf der Gallerie die Dielnug anſgenommen
um die Gewißheit zu gewiunen daß eine weitere Gefahr nicht

vorhanden ſei
Perſonalnachr

1 Juni 1871

13 d den krebſigen Kehlkopf entfernt hatte ſetzte er ihm eine
ſog künſtliche Gurgel ein die es ihm möglich macht auch

Seit einigen Tagen iſt er imſtande
aber ganz verſtändlich zu

Ein Doppelſelbſtword am Starnberger See i PWie uns aus Starnuberg gemeldet wird haben abermals zwei weltlichen Herrſchaft des Papſtes nach Rom eingeladen
wo König Demſelben Blatte zufolge drohen die päpſtlichen Schweizer

Ludwig U ans dem Leben ſchied den Tod in den Wellen des garden mit einer Palaſtrevolution wegen Vorenthal
Die Damen dürften tung einer ihnen vom deutſchen Kaiſer hinterlaſſenen Geld

de

Jn an

Nach Schluß d26 Okt Weln Red onr

ordd t reibt mit hoöchvffiziöſen Letteſiſche Sitz n Hr v Ciers
tern ſein fünfzigjähriges Dienſtjubikäum Rußland rt

in dem Genannten einen im Dienſte des Vaterlandes
währten Beamten von ſeltenem Scharfblick unermüdlicher
Arbeitskraft und unantaſtbarem lauterem Rufe Ganz Europa
erblickt in ihm einen Stagtsmann der ſich in ſeiner lan
Lauſbahn überall Achtung und Freundſchaft erwor
at und dem es Dank ſchuldete und zollte Dieſer
ribut iſt am geſtrigen Tage in Form zahlreicher

GlückwunſchTelegraine an den Jubilar ten An
erſter Stelle iſt ein Telegramm des Kaiſers Wilhelm zu er
wähnen in dem Allerhöchſiderſelbe Herrn v Giers in warmen
Worten gratulirt hat

Die Deputation zur Errichtung eines Deukmals für
Kaiſer Friedrich trat geſtern unter dem Vorſitz des Ober
bürgermeiſters v Forckenbeck zuſammen Als Grundgedanke
für die Sammlüngen wurde in erſter Linie aufgeſtellt alle Kreiſe
der geſammten Bevölkerung zu Beiträgen aufzufordern Um
dieſen Zweck möglichſt zu erreichen ſoll eine Erweiterung des
beſtehenden Comite s erfolgen und andere Kreiſe der Bürger
ſchaft die Aelteſten der Kaufmannſchaft Vertreter der Kunſt
der Wiſſenſchaft und der Preſſe 2c eingeladen werden an den
Vorberathungen theilzunehmen Es wurde eine Kommiſſion
eingeſetzt um den Entwurf einer Anſprache an die Bürger
ſchaft vorzubereiten welcher in einer baldigſt einzuberufenden
Sitzung vorgelegt werden ſoll

Aus Kaſſel meldet man Die Landesſhnode iſt gefiern
nachm geſchloſſen worden Bewilligt wurden 15,000 M zum

enbau einer evangeliſchen Kirche in Fulda Die
Anträge betr Herbeiführung eines einheitlichen Bu ß
tages in ganz Deutland einer ſtrengeren Sonn
tagsfeier und die Befreiung der Lehrer vom nie
deren Küſterdienſt wurden angenommen

Weiter wird aus Kaſſel gemeldet Das geſtern über die
in Pyrmont erkrankte Fürſtin von Waldeck ausgegebene
Bulletin lautet Wenig Schlaf heftige Bruſtſchmerzen
Temperatur 39 Grad

Nach Meldungen welche in London aus Sanſibar ein
gegangen ſind und welche die Nordd Allg Z übernimmt hat
ich der von den Sklavenhändlern an der oſt

222

afrika zu unterſtützen Jn den Kreiſen der Kongo Regierung
hält man eine vereinigte Aktion der Mächte für an
gepaßter da die Unterdrückung der oſtafrikaniſchen Unruhen
ten Intereſſen aller an den Unternehmungen in Oſtafrika be
theiligten Staaten dient

Aus Rom meldet man Die offiziöſe Jtalie erfährt der
Papſt habe die hervorragendſten deutſchen Biſchöfe und
mehrere Centrumsabgeordnete behufs Regelung der
Propaganda und der parlamentariſchen Kämpfe zugunſten der

weitigen Meldungen zufolge will die ehemalige Königin
6 Uhr 40 Min Jm Ehering von Serbien ſich bei der von dem Metropoliten gefällten

Mäntel und Entſcheidung nicht beruhigen Von verſchiedenen Seiten meldet
man die Königin wolle an den Patriarchen von Konſtantinopel

gewinnen Den lauten Zu Nach einer Mittheilung aus Kopenhagen hat der Czar

Die anweſende Feuerwache Webſter dar daß der urſprüngliche Plan der Landliga von

namentlich aus oſtindiſcher

trachten zu können

Schützengaſſe 3 dahier n l
Markt 21 zu verwechſeln die r
ie Geſammtſumme dieſer Seerunggn beläuft ſich auf 270,601,62 wovon

069,50 M als zwar nicht bevorrechtigt600,42 M als bevorrechtigt und 3wohl aber als richtig anerkannt werden während die Konkuréverwaltung die

ſrage für alle Geſpinuſtſorien feſt
roduktion bei 31 Spinnereien vor

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Köln 25 Okt Die düſſeldorfer Monatsverſammlung der Rheiniſch

Weſtfäliſchen Baumwollſpinner ſtellte wieder eine unverminderte Nach
An Aufſträgen liegen 32 Proz der Jahres

r Die Garnbdeſtände ſind ganz gering und
ehlen bei den meiſten Spinnereien ſogar ganz Es wurde beſchloſſen eine all
gemeine Garnpreiserhöhung für die gröberen Einſchlaggarne

aumwolle eintreten zu laſſen

Folgen des engliſchen Salzſyndikats Aus Cheſter wird geſchrieben die Gründung der Salz Union habe die Wirkung gehabt daß der Preis 32
von gewöhnlichem Salz für Hausgebrauch von 2 h 6 d auf 9 sh die Tonne
und der von Exportſalz von 8 sh auf 15 h die Tonne geſtiegen iſt

Die Redenhütte konſtatirte in dem neu angepachteten 6 Morgen großenFelde das Vorkommen von Erz welches bei 3 n Teuſe noch
h Die Rebenhütte glanbt ihren Erzbedarf jehzt auf zehn Jahre als gedeckt benicht durchſfahren

Zahlungseinſtellungen O Weimar 25 Okt Geſtern fandnunmehr n der Konkursſache der Bankfirma A Callmann u Co
t mit der achtbaren Firma A Calmann

der angemeldeten Forderungen ſtatt

rein Arivn in ſehr wä Weiſe Stunme on 63,951 70 M veſtreitet In der Maſſe liegen augenblichich etwa4 6 i z ilän m en ne er e e e i W el an e cgeſtatt Der Feſttag wurde am Morgen eckruf begrüßt u der Forln 2 Uhr zogen die Sänger des Vereins nach dem Gr e gen a h d Ausgange ded Eſnſpruches gegen einen Theit ber gor

iriſchen extremen Partei in Amerika anzunehmen Seildem
habe die letztere regelmäßig Gelder geſandt Die National
liga welche anſtelle der Landliga getreten ſei habe genau die
ſelben Methoden wie dieſe verfolgt und ihre Redner die
parnellitiſchen Abgeordneten hätten dieſelben Lehren gepredigt

erſo ichrichten Jn Peſt ſtarb im 64 Lebens Jn Rumänien geſtalten ſich die Wahlergebniſſe für die
jahre Petöfits einſtige Geliebte Emilie v Kappel Regierung immer günſtiger
welche dein Dichter jedoch den Grafen Lonygy vorzog den ſpäteren
Miniſterpräſidenten Ungäarns Seit 1884 war Gräfin Lonyay
Wittwe Profeſſor Schönwälder in Görlitz der Vor
ſitzende der Oberlauſitzer Geſellſchaft der Wiſſeuſchaſten
83 Jahre alt geſtorben

Jm Berliner Theater fand geſtern abend die Erſt
aufführung von Karl Schönfeld s Mit fremden

ſt Federn ſtatt Das Publikum verhielt ſich dem Stücke
gegenüber ablehnend

Konſtantinopel 26 Okt Telegr Der Sultan ermächtigte
die Pforte zur Unterzeichnung der Suezkanglkonvention
ohne Protokoll und Vorbehalt

u zJ S WHalle 25 Okt Mehlbörſe Preiſe für 100 kg nettoKaiſerAuszug 32,00 Weizenmehl 00 28 28,50 Wehen
mehl 0 26 26,50 Roggenmehl 25,50 26 M Roggenmehl
01 24,50 25 Futtermehl 14,50 Roggeunkleie 11,50 M
Weizenkleie 10,60 M Weizenſchale f 10,25 Haidemehl

33 Mark
Der Vorſtand des MehlBörſenvereins

Waſſerftände
Sagle und Unltrut WuchsArtern Brückenpegel 24 Olt 0,60 26 Okt 40,57

e lee unter 28 Oit 1188 26 Olt Higel do

ro m 94 4 aAlsleden Dberpegel 24 Hit 12209 25 Git e
do Unterpegel 70 904Nalbe be ido Unter 4680 o

Vorliegender Nr 253 nuſeres Blattes ieot bei
Blätter für Velehrnng und Unterhaltung Nr 43
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Preis werthe Waaren Angebote We
des Geschäftshauses für Damen Floden

I uane as Julius Valentin vane as
Ecke Kleinschmnieden und Grosser Schlamm

1 grosser Poſten 120 em breite Ohewiots Vacqguards l 00
in vielen zwei und mehrfarbigen neuen Mustern vorräthbig besonders
haftes starkes Gewebe und fein im Aussehen 92 e eteTee Neue Qualität a 228
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Geese s Restauration
Sonnabend von früh an Pökelknochen

eeeeeeeee gFamilienNachrichten

TodesAnzeige
eute Vormittag 11 Uhr ent

v en l lief ſanft der Gutsbeſitzer undBrrr en e e Ortsſchulze a DS S S W e See 2 c S S c Se e e e e Ge e S Frauz Hädere S IS 2 e S im Alter von 76 JahrenS e rGrößtes Geſchäft ame elz besteS Sd e 2 ieſtgen Pla e Sg S
Dies zeigen allen Freunden

in ſchwarz und gran

Das Gustav Nachmann ſche Waaren Tager

S und Bekannten tiefbetr bt an

Nederbesstze
Leipaiger Strasse G

e e hS 3Tee e h e e Dame nhüte geſchmackvoll

Kinderhüte garnirt
empfiehlt zu J billigſten Preiſen

VorellesO WelSmer habe am Markt

r e aufs beſte Ter 4
hotographisches Atelier

48 Gr Ulrichſtraße 48
zur Aufnahme von Portraits Gruppen Vergrößerungen nach ſchon
vorhandenen Bildern 2c Sämmtliche Bilder werden bei eleganter Aus
führung billigſt berechnet

uf Wunſch wird von jeder Aufnahme ein Probebild geliefert
H Meffert

n Se er 2

TodesAnzeige
Heute Nachmittag ſtarb plötzlich und

unerwartet im Alter von 43 Jahren
der Gutsbeſitzer

Fritz Schulze
aus Cöſſeln im hieſigen Diakoniſſen
h hauſe Dies zeigt tiefbetrübt an

im Namen der hinterlaſſenen Kinder
Braut und Schwiegervater

Johanna Sachſenberg als Schweſter
Halle a/S den 25 Oktober 1888

TodesAnzeige
Geſtern Nachmittag 5 Uhr verſchied

nach kurzem ſchweren Krankenlager
i lunſere gute Mutter Schwieger und

Großmutter Wittwe Caroline Greul
nach geſtern vollendetem 68 Lebens
jahre was fernen Verwandten c be
kunden

Löbejün Geeſtemünde Leo
lpoldshall Eikendorf Eisleben

und Halle 25 Oktober 1888
Die trauernden Hinterbliebenen

Nachruf
Am 24 d Mts wurde nach längerem

Krankenlager gerade an ſeinem 36 Ge
burtstage unſer lieber Kollegder Lehrer und Kantor Herr

Oskar Hiller
durch den unerbittlichen Tod aus unſerer
Mitte gegen Unſere Schulwelcher er 12 Jahre lang ſeine Kraft
gewidmet verliert in ihm einen durch
gründliche und umfangreiche Kenntniſſe
ausgezeichneten Lehrer der ſtets die Liebe
I und das Vertrauen ſeiner Schüler im
vollſten Maße genoß und wir betrauern
in feinem Hinſcheiden den Verluſt eines

W c r v lieben Freundes und aufrichtigenKollegen
Dober T rm

apierhandlung 3 fenen au ewegtem Herzen ein Ha
9 en gros ank in die Ewigkeit nachE Krause Burg bei Reideburg St de rietet nes

alle afS Geiſtſtraße 2627
Billigſte Bezugsquelle von Schiefertafeln Sriffein Sonntag den 28 Oktober im Lokale

Pvisdnitz den 24 Ottbr 1888

in allen Farben

eüber dem goldenen Löwen s

Die trag Hinter

welches mit allen Neuheiten für die Herbſt und Winter e Bevatzkrimmer II Steppfutter

iebenen

Saiſon ansgefſtattet beſtehend in empfehlenDamen und Iädchen Rinten P Lichbentbal G
Schwarzen Kleiderstoffen in Wolle u Seide

Winter Tricot Blousen u Jaquets e e früher Siegmund Haagen,
ſoll und muß ſo ſchnell wie möglich
zu jedem nur annehmbaren Preiſe

ausverkauft werden

LoofanhLes an er Strasse G
geradeüber dem goldenen Löwen s S

Ganz men Einlegesohlen FrottirartikelGenietete Schlanchgurt Stallhalfter Badeschwämme Satteldecken
Anverſtockliche waſſerdichte Planen General Depot r euren

S mit Oeſen in allen Größen ſowie ebenſolche Regen

Hermann Arnoldund ohne Futter empfiehlt und verſendet per Poſt franco

neben der Marktlkirche

e 3 r

Hugo Pichler Halle a Gr Ulrichſtraße 28
Paurroſan Cement Pahrikß Pranngchweig

in Braunſchweig
ehlt ihren anerkannt vorzüglichen Cement zu allen Betonnet n er Arten für Hoch und Waſſerbanten om und

Abſolnte Volnmenbeſtändigkeit De
arautie für r Feſtigkeit und AdhäſionWe Ausgiebigkeit und vortheilhafte Verarbeitun ämmilichen Schulutenſilien des Herrn Schmidt großes humo in Ehren gehalten werden

de ſeiner AſcheTager b Otto estphal in Jalle a5 eemehäh 27 T tiomorarten Liſt W r W warſt u S hurs 1888
Geſe7 Von Sonmas ſrih ab Fehen feine ferte a as LehreytollegiumSurgſchlößchen ne Scene debei Radewell Anſent s ühgere Cieowie große und klein Oehrüng Rektorſ ineFutterſchweine Gang n

C Birke Giebichenſtein Brunnenſtraße 65
e

Halle Dur und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

d

e

Sonnabend lacht eſt Hi r den Jnſcretenhen rerSchle efeſt Hierzu ladet ergebenſt gn at där den Wachen tentwortſich
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